
Dr. W. H. Witmor
Bon Philadelphia,

allwo er siir eine Reihe von Jahren mit glückli
che» Erfolge, durch die Erfahrung welche er in de«
verschiedenen Hospitälern gemacht. praktieir' hat !
hat sich nun permanent in Allentaun (Off!« in >
dem Adler Hotel) »iedergelassen, allwo cr allen
professionellem Verlangen seine strikte Auf» crksani-
keit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje-
nige welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ausbess rn von allem Schaden,
welches dieselbe durch unfch ckliche Behandlung er-

halten haben mag?und lassen das System in ei-
nem gesunden und gänzlich korkten Zustande.

Melancholische Opperation, zum Zustand von
Allenation und Schwachheit des Gedächtnisses
welche Personen unfähig macht um die Freuden
de« Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

D y 112 p e p si a, in jeder Form und In jedem
Zustande, warrantirt heilbar. Epelepsy,
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös'
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radieal be-
seitigt ; Salzflüsse und alle Benennungen von Gl-
schwüren ; Piles und scrosulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem medicaten Jacken, welcher
eine Beschulung der Lunge geg?n alle Wechsel in
allen Climas ist, indem ich für lahren die »rsa>
chen und den Charakter der JntermiitentS (Kilt-
fieber) in allen Theilen der Bereinigten Staat<n
beobachtet habe ?werde permanent alle chronische
Fälle von Kalifieber und nervös Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren,

Bandwurm, der Schrecken der niensibli'
chen Familie, kann permanent be'etiigt >i. k rriri
werden. Beratschlagung in meiner Office in de,
englischen und in der deutschen Svrach.v »-'entgeld-
lich ; werde Besuche irgend eine Ei'tf rnung ma-
chen mag auch addressirt werden durch Briefe
(sieenge Verschwiegenheit) und dann wird Median
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

und SamAagS, von 9 Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachimir gs, sind ausgesetzt
für Patienten aus der Fern'.

Office in dem Adler - Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Caunty, Pa>

Allentaun, März 8, 1864.

Dr. P. N. Palsu,
Letzthin Wundarzt i37. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der '

Wünscht den Einwohnein von Allentann unt
Nachbarschast bekannt zu machen, dap in Folg«
der Ausmusterung deö Regiments er sich dauern»
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxis
der Medicin in a l l e n Z w e i g e n wiedc,
aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an den blu-
tigen Schlachten von Fredericksburg. ChaneellorS-
»ille, Franklin'« Crossing u. f. w, Theil genom
men. besitzt er umfassende E fahrungen als Wund-
arzt, da er zum opcratirenden Corps zu gehören
die Ehre hatte. Und da er mit veischiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
viele praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem ist
er ein r e g e l m ä ß i g G r a t u i r t e r deö
lefferfon Medical College von PhiladelxVa, und
übt die Praxis der Mediein schon seit 18 Jahren,

Da er in der Behandlung von Augen-Krank-
heiten viel Erfahrung hat, wünscht er sich bejon-
ders da« Zutrauen Solcher zu erbitten, welche ar
Krankheiten jene« wichtigen Organs leiten, Inden'
er schon Viele sehend machte die Jahre lang blint
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre ; Wassersucht, (für wtlche er eir
beinahe-unfehlbares Heilmittel besitzt;) Nieren-
Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerzoberhalb den Hüften und im Kreuz zu erkennen
sind ;) Rheumatism ; Nerven-Krankheiten; chro-
nische Husten; chronische Durchfälle; EpHexstt
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
der; Herzklopfen; Haut-Krankheiten; Grave!;
Kropf ; PileS; Krank-Kopfweh ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ringwurm ; Hals-Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche siewollen;) Tetter. Auch Krankheiten welchen das
weibliche Geschlecht unterworten ist, howie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheitender Leber, der Lungen, des Herzens, und über-
haupt alle Krankheiten welchen der menschllchiKörper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wirt
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. De,
Doktor liefert feine eigenen Medizinen in all .
Fallen, und erspart den Patienten dadurch di>
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke n
holen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohn'.!ng?Süd Ost Ecke der Sie-
und Wallnuß Straßen.

Referenzen?Achtb. Jeremiah Schindel, Benj
Hapwood. Efq . Beneville Reber, Esq . A Schuck«sq.. Ehrw. T Bauman und Ehrw. Hiß.

Allentaun, April IL. lgiii.
'

nblZ?

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unter,eichnrten all
Administratoren von der Hinterlassenschaft des ver
storbenen John Weida, letz'tiin vo» WeidasLille, Lowhill Taunschip, Lecha Caunty, angestel!
worden sind. Alle Diejenigen daher welche no.l
an besagte Hinterlassenschaft sch -lrig si,>d wer
den hierdurch aufgefordert innerbalb <i Wocher
an,»rufen und abzubezahlen. Und Solche di
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sinlgleichfalls eisucht solche innerhalb der besagte,
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Benjamin Weidi, )
David Weida, Ädm'orS.
Peter Weida, )

April 5, 18Ki.

9t e u e und Z weite - Hand
Licherbe ts Kiste»,

an dem
Neu - Mrk Sicherheitö - Kissen-D.-vctNo. 71, William Straße, N. V.

D B Chanibcrlain
Großen und Preißen von Lillie's feuerfesten KistenA u ss e n s e i t e.

Tick.A "I>N». " ,
Ne. 3 7>. 7.'
N«. 4 7,'

.1!
9?0. ö 40

In 112 c i t e.
«"i.e. ziefe. PreiseA .
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Gesellschafts - Auflösung.
Nach icht wi.d hiermit gegeben. daß lie seit

einiger Zeit her zwischen den Unterzeichneten untei
der Firma von Moyer und N e t t c, ir
Obcr-Saucona Taunschip, Lecha Eaunty, In den

Kulschenmachcr und Schmied-Geschäft u. s. w
bestandene Handels - Gesellschaft, am lsten Apri
vurch beiderseitige Einwilligung aufgelöst wordki
-st. Alle Di>jcnigen daher, welche noch an be-
sagte Irina schulden, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb L Wochen Standplätze anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Sol4e die noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht Rechnungen innerhalb der be-
sagten Zlit wohlbestätigt daselbst einzuhändigen.

ChaUes Moyer, jun.
William Nette.

Die Geschäfte
werden in Zukunft von dem Unteneichneten am
alten Standplätze. aus alleinige Rechnung fortge-
setzt, allwo es ihn freuen wird, recht viele Kunden
vorsp-echen zu sehen ?welche er alle durch billige
Preist, gute Artikel und Pünktlichkeit befriedigen

Charles Moyer, jun.
April IZ. 18kt. n->4m j

Nachricht
wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichneten als i
«dminisiratoren von der Hinterlassenschaft des.
verstorbenen Peter Moyer, letzthin von
Obersaueona Taunschip, ?echa Eaunty, angestellt

worden sind. Alle Liejcnigen daher, welche nach >
an besagte Hinterlafenschaft schulten, sind bierniit!
aufgefordert innerhalb l! Wochen anzurufen und

Und solche die noch rech'maßige
'lnspriiche an dieselbe z» machen haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeil
wohlbestätigt einznbSndigen an

WMiam LandiS, >
Atm'orS.

Jesse Jacoby, j
April l2 nqk^'

"Bauern sehet hier!

. ./V
.../ 'cj,' : i

Aeljüit 11s»ncht!
Der berühmte Buckcye Mäder und Reaper, der

vollkommenste Schnitter in der Weli?Größe und
Preißea um all? Lauern zu befriedigen, die wün-
schen die beste Mähmaschine im Markte zu kauft»,
ist zu haben bei W. N Ks Sohn,
welche die alleinige Agenten für die Caunties Le-
cha, Nortbauipton und Monroe sind, an ihrer!
Ackerbau-Werkstätle Depot, No 82 West-Hain-
ilton-Straße, Aüentaun, Pa.

Sie fahren stets noch fort alle Arten Ackerbau- l
zu verfertigen und damit zu han-!

Der Birby Mäher und Reaper, eine sehr
gute einräderige Maschine; der Wood
Graßmäher, Pferdegewalt und Dre-
scher, Welftbkornschäler, Fruchtdrills,
Telegraph Futtel'shneider, Heu- und
Fruchtrechen für Pferdegewalt, HeuElevators, Welschkorn - Pflanzer, und
überhaupt jede Maschine die Bauern
nöthig haben, von einem Handrechen
bis zu einer Mäh- und Zrucht-Maschi
ne.
2?eg.ßt nicht daß dies der einzige Ort ist wo

ihr die berühmten Buckeye Mäher und Reaper
bekommen könnt. Rufet zeitig an und bestellt
dieselben, so daß ihr gewiß davon seid daß ihr ei-
nen bekommen werdet, weil die Nachfrage dafür so
groß ist, so befürchtet man daß der Vorrath ver-
griffen sein wird, ehe die Erntezeit da ist.

Wir sind allezeit vorbereitet jede EaslingS an!
die Hand zu schaffen, und alle Anen Maschinen
auszubessern, die von uns verkauft werden, und j
zwar auf die kürzeste Notiz, und werden für alle lunsere Arbeit gulstrhen das zu sein für was sie cm-!pfohlen wird. Wir haben die Gum-Belling von !
jeder Breite an Hand, zum Verkauf, indem wir >
die Agenten für die Fabrik sind.

Mir halten desgleichen ein großer Stock von
! jeder Art Sämereien auf Hand, als Klee-, Timo-

thy-; Flachs» und Gras-Saamen,
W. B. Powell und Sohn,

82 West Allentaun,
März 22. nq im

Sehet l> i c h rr!
Dampf - Zuckerbäckerei.

Der Untirznchnete gibt hierdurch Nachricht, daßer sein
Confectivnär-Geschäft,

von der Qii Hamilton Straße, nach I l 3 West.
. Han-iüon Straße in der Stadt Allentaun vrrlegi

bat. aliwo er. indem er sein Geschäft bedeutend
v-rgiößert. und hinlänglich Platz für dasselbe hat,
um allen Anivrech nren nach Wunsch ,u dienen!
Zein Preiße sind sebr billig,und wer etwas in sei-
i'h 'i'i? findet es gewiß zu seinem Vor-

Auch i>l die Fäney-Bäckerei nun mit s inem Ge-
schäft verbunden. und er bat ein> Person ang stell,
welche dasselbe vollkommen versteht. Hotel-Hal
ter, solche die beirathen wollen, u. f. w., sind're
spekivoll auf fein Etablissement aufmerksam ge lmacht. Alle Bestellungen werden pronwt uni-
viinkilich b.sorgt?und alles wird im Großen und
Kleinen an den »»»niedrigsten Bargeld P ,ißen
verkauft. Er ist dankbar für früher genosst
Kundschaft und wird sich stets bestreben dieselbe in
Zukunft durch pünktliche Ai'wartung seines »>e-
jchäftes, für sich zu behalten und zu verm-hren. z

M,, 22. IKK,.

Dr. Henry F. Martins
Wundarzt und »iedizlnlscher DI

WL» rekior In der Ver. Staaten Armee, bie-!
i't den Einwohnern von Allentaun unt !

Umgegend seine proftssionelle Dienste an.
Seine Ossiee ist an Na. 32, Süd . SiebenteStraße, zwischen Hamilton und Walnut.
Januar?<>, nqKM

Eitzenberg Postamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche fürdas Vieitel. endend am 3lsten März, auf demLihenberg Postamt liegen geblieben sind, nämlich :
Jacob Herman, Kuntz und Scheirer, MorrisonArndt, John Minich. Moses Muth

Herman Mohr, P. M.«p.'l tv. ISL4.

John L. Breinig. Hiram M. Leh

Löwe »Halle

A leid er - Store
No. Ä) Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhallen ein volles und ausgedehntes

üssortcment von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß
ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich amurufen. um eine ganz neue und faschlonabl»
?Suht" Kleider auszuwählen,

an dcr Lvwenhalle.
Wir linken auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

! an der Löwenballe.
! Folgende Gütir weiden sehr billig angeboten:

Wollne Jacken,
> Flannel und Tuch lltbcrhenidcn,

Linnen und Mouslin Hemden,

Unter Kleider,
Handschub«, Halsbinden u. Hosenträger,

India Rubber Röcke.
Jack, vickori' und DrillingHemden.

Earvet-BagS und llmbrtllcn.

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S FaschionS. Alles
am Eln Preis Klciderstore von

Breinig und Leh.
Allentaun. März 15, 1364. nqll

Allentaun

WoZSett - Mühle.
Dieses Etablissement Ist ga»; besonders einge-

richtet. um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als
Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanelle,

Strumpfgarn :e.,
sondern auch

MM'ue Ai'll-Mmi!els. sil'i'l'ik
Lll»h illik) ltiillliilzeAelt - Teji-

jlichö
! überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß

derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche z>> veikleinern. dadurch
daß er gleich Aadern prahlt daß die In seiner Wol-
leninanusaktur gemachte» Artikel alle andern in
diesem Landesiheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun W?llenmühle,

! seit Unterzeichneter dieselbe inne hat. ganz enorm

Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
»nd vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst iankt.
wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach
der Allentaun Wollcnmanufaktur bringen, dadurch
»schlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
lcutcn verfertigt, und zwar zu billiqe» Preise». ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
Blankets und Tcpvicht, werden zun- Verkausvorrä-
thlg gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-

' lich vom Markt-Viereck, an dcr kleinen Lccha wo
dcr große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. S. ?Wolle wird stets gekauft und der

gingbare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun , Juni 24. 1363. nqbv

Die große Amerikanische
Tbee - (sompas:y,

5l Vrscvstraße, Ncu-lork,
hat seit ihrer Organisation eine neue Era erschaf-
fen in der beschichte des

<Hrvfilia»dcls in Thee
in diesem Lande.

! Alle unsere Thien werden von erfahrenden Thee-
Prüfer ausgesucht, ausdrücklich und auss.illeßlich

.nur für uns, und verkaufen dieselb.n nicht über
Zwei Cents (02 Cents) per Pfund über den

Kosten-Preis, sür originelle Packele,
Wir haben nur ein Preis für jede Qualität,

und jedes Probe Packcte wird mit kcnnbaren Z'f.
fern in unserm Stohr gemerkt.

Wir geben eine monatliche Preisliste aus von
den Thee'n der Company, welche Allen zugesandt
werden wird die dieselbe bestellen.

Diese Liste hat jede Sorte Thee ln vier Klas-
Feiner und Lrinsier, so daß Jedermann ver-
stehen mag, von dcr Beschreibung und den belge-

! süßten Pieisen, daß die Company entschlossen ist.den ganzen Thee-Handel herunterzubringen.
! Wir versichern a ll e unsern Thee zu nicht über

,wei Cents (02 Cents) per Pfund über den Ko-
sie».Preis zu verkaufen, glaubend, daß dies an-
züglich sein wird für die Viele», welche vor diesem

- Zü enorme» Preisen kauften. U> fere Geschäfte
weide» meist.no durch Order« verrichtet. Unsere

I Nesponsibililät srtzt uns in Stand das auSzusüh-
! rc». was wir versprechen.

Jedcr Händler kann seinen Thee direkt, bei dcr
6omv,wy bestellen, und Partien die Geschäste in-
nrihalb 500 Meilen von Neu - Aork betreiben,
können den Thee wieder Innerhalb l 4 Tagen zu-

! rücksch cken. wenn cr nicht wohlfeiler ist als sonstwo
oder der Käufer damit unnifrliden ist. Solche
die über 500 Meilen entfernt n'ohnen wled 30
Tage» Zeit zum Zurücksenden gestattet. Neben
diesem bezahlt die Company das Frachtgeld für
?as hi» und her senden, falls der Thee zuiückae-
schickt wird.

' Hroße Amerikanische Thee Company,
I m p o r t o r e und Händler,

- No. s>l PevserstraSe, S?»u-P«rk
l Nc.i ?1o k, Februar 16, >661. ZM

Assignie-Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß Jacob

! Z a ff ama » und feine Frau H a » n a h, von
Welsenburg Taunschip. Lecha Caunty, all Ihr Ei-
genfhum, sowohl liegendes, persönliches und ver-
mlschies für den Siuhen ihrer Eredltoren. in seinem
Schreiben. datirt Mär, 31, tggt. an den Unter-
zeichneten übertragen haben. Alle Diejenigen da-
her welche noch an besagten Sassaman schul-den, sind daher aufgefordert Innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen. Und solche die
reci «mäßige Forderungen haben, sind gleichsallo
ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätlLt einzuhändigen, an

John Albright, Assignle.
von Jacob Sassaman und Frau.

«MS, ISIZt. nqim

Nachricht
wird hiermit gegeben, deß die Unterzeichneten ale
Executoren von dcr Hinterlassenschast des verstorbe-
nen David Landis letzthin von Obcr-Sau-
eon Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hicinit
aufgefordert Innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zelt
wohlbestätigt einzuhändigen an

Solomon LandiS, ? ,5,.
Milton Landis, j "'6-

Aprilt2, 1864. nalZm

Eine wichtige

Medizinische Entdeckung.
So eben ist erschienen. Pr'ls 6 Cent«,

lkine Abhandlung über Sie Natur, die
L>ekandlui»g und radikale Heilung der unwill-
kürlichen Samenverluste, der Impotenz, Nerven-
schwäche, Epilepsts, Schwindsucht und anderer
körperlichen und geistigen Gebrechen, verursacht
durch Stlbstbefleckung und geschlechtlich Ausschwei-
fungen, von

Dr. Robert Z. tulverwell,

Tie wichtige Entdeckung des berühmten Verfas-
ser«, dir traurigen moralische» und physischen Fol-
gen der Onanie und sonstiger geschlechtlicher Aus-
schweifungen ohne innerliche Heil-
mitte l zu beseitigen, ist in dem obigen Schrift-
chen gemeinverständlich auseinandergesetzt, so daß
kin jeder Patient im Stande ist, seinen Fall selbst!
mit geringen Kosten, giündlich zu behandeln und
alle Quacksalbereien zu vermeiden.

Tausende wird diese kleine Schrist von
unschäubarem Werthe sein.

Dieselbe wird gegen Einsendung von K Cents
oder 2 Postmarken nach allen Theilen der Union
postfrel in rincm versiegelten Brlefconverle vcr-
sandt. De Verleger!

I- <t. Rline u. Cs?
127 Bow rv, N.n> z>ork. Post-Bor 4üB«.

Mai, 28. 1804. II

S i n g e r's

N ä l) m aschine.
Unsere ä

Familien-Nä h in a s ch i n e,
erreicht schacll -inen w.ltberiibmlen
?)iuf. Sic ist ohne Zweifel eine dee besten, billigsten

Familien Nähmaschinen. Keine andere Familien
Nähmaschine bat so viele nützliche Sinricktunaen j»m
NÄben Saume», Binden, Falten, Sticken, Schnü-
ren, Sievven. ii. s. w. K.uie audcre
bat die Hinrichtting für so riete oeischiedeneZlrbeiten.
Sie ist geeignet zum Nä'b-n von >N.n Sorte» Tuch,
und mit verschiedenen Sorten Zwirn. Gros« und
neuere Verbesserungen machen unsere Familien-Ma-
ichine die uivertässtgiie, d.'u.ibaftcstc und sicherste in
chrer?lrl'e-t bei ieder Schnelligkeit, die e? geben kann.
S'e macht den Siepritich, welches der beste Stich ist
?en es geben kann Irgend Jemand von den be
ichcidentten Natuvgaben, kann mit einem Blick die
Buchstaben A Familieii-Nälimaschinc bearbeite« ler?
nen. Unsere find in einem
höch'i eleganle« Stnl verfertigt.

Die GeKäufe der ist von dir
feinsten und dauerhast.st.n Arbeit. ES befcdiitzt die
Maschine wenn dieselbc nicht im Gebrauch ist, und

beim Nähen wird dasselbcaustinander gelegt und bil-
det einen festen, geräumigen Tisch, um die Arbeit
daraus,u legen. Einige der Gehäuse sind von jeder
erdenklichen Zeichnung-einfach, wie das Hol, >iu

heimischen Walde wächst, oder so sein ausgearbeitet,
wie die Kunst sie nur machen kann.

v« i>t nur nüthie, ;» sehen, waS diese Familien
Maschinen leisten können, um über ihren große»Wer», urtl,eilen ,u ii!»»«,,. Dieselbe i»auf dem be-
'ien Wege, so beliebt zu w>rd. n fitr den Hausgebrauch,
-uie unsere Maschinen es fiir Fabrikanten aller Art
sind.

Die Aweiq-Ofsieen sind anfS beste vorgesehen mit
Knopfloch Seide, Näbfaden, Nadeln, Set, u s. w.
?on der voi zilglichften Qualität.

Sendet für ein P a m p h l e t.

Die Singer Manufaktur Eompanv,
B'oadwav, Neu Aork.

Philadelphia Geschäftslokal: 8Il) Chestnutstraße.
obige Compagnie ist I. I. Krauße,

jun.. In Allentown. als Agent angestellt worden.
September 16, 1863. nqll

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, Ameisen,

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, zc. Jnftkten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cents, 5l) Cents und ?l Botteln und
Flasitcn 83 und 85 Großen für Plantagen,
Schiffe, Bote, Hotels. ,c.

~Einzig bikanntc unfehlbare Mittel."
?Frel von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen aus ihren löchern u. kre-

pircn."

zu verkaufen in großen Städten.
VS'Ueberall bei Apothekern zu verlausen.

! ! Hütet! l ! Euch vor Nachahmungen.

auf jedcr Schachtel und Flasche steht.
«V'Acdrrsstrt an Henry
»iS'Haupt Niederlage: Broadway, N.V
«S'Zu verkaufen be! aller Druggiste» in Allen-

taun.
Groß-- und Kleln-Verkauf.

Ebenfalls auch In dlcsrr Druckerei.
M ir, I. ral J

KaufttiannS - und Klei

No. tt). Broad Straße, nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- und Winter - H leidung,

Tüchern, (sassimerS und BestingS,

ten billigsten Bedingungen zu verkaufe«.
einen Verfuchnach No. Il>. ES ist der

Ort w« ihrden vo'len Werth fiir euer Ä.ld b.komun.
««ch >hem, VI»?. Ik, IVSS. vqi»

B. M isch l er's

Ein Kcwinn für Alle !

Brobirt eine Vottel!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestati-'
gen-und Wahrheiten sind hart- <

nackige Dinge. i

Mischler's Kräuter-Bltter« wurden bisher In ei- !
nrm jeden Falle mit glücklichem Enolg gebraucht ,
Keine Familie so >te ohne daßelbe sein. Hunder- ,
te von Eerlificaten und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden sind.

Das Kräutev-MtüeVS
Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-

sta, Frauen,lmmer - Jrregulationen, und alle an-
dere Krankheiten welche aus

Unreinem Dlute
entstehen, zu kum'en.

Als ein Blusrei n i g e r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, Ist
dieses Bitters ohne Glichen. Keine Dame wel'
che eine klare Complcx-on zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe seln. Seid so gut und verschafft
Euch eln Circular und Zertifikate von unsern
Agenten.

Dieses Bitter« gewinnt schnell die Gunst dcS
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewiikt worden sind, hat den Versertlzer bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gen. Es Ist kcin neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen de«
VrrfertigerS seit manchen Jahren. Die Bell.ind-
thcile sind aus den folgendrn medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und dis BitterS wird
warantlrt daß nichts sonst darinnen ist. nämlich :
Elccampene, Burdock, Spikenard, So.ip-

wort, Peruvian Bark, Buch», Spice-
wood, Mullein, Slippery-Elm,
asraß, Sarsaparilla, Gentian Noot,
Juniper, Spiritö Nitre, B.ilsam (so-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor-

den, weiche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg In den meist hartnäckigen Krankheiten Haiden
B-fertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal dem
Publikum zu vfferiren, mit der vollen Ueberzeu-
gung und Willlakeit zu warrantiren, daß wenn
das Bittcrö gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku
rlrt. Daßelbe Ist e.in sicheres Heilmittel sür
Dnöpepsia, Leberkraukheit, Verlust des

Appetits, Nervenkrankheit, Lutermit-
tent-Fieber, .Kalisicher, General De-
bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera MorlniS,
Rheum'.tlöm, schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls! PlleS, Würmer, besonder»« Seal-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbene» Magen'oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreinlger und Tonic
oder Appelitgeber hat dieses Bitters den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - Bittrrs ist war-
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kurire». Dcr Berserllger eimfihlt es be-
sonders für diese Classe von Krankhriten. und
kann Cert fikate von den meist bemcrkungöwerthcn
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an

diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dein BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen GesundheitS - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit lclden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ei» sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bei vcrheirathetc» Damen
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Crrtisikatr von den
wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt bat. ?

Pei fönen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Verfertig» anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eiaenthü-
mer und seine rechtmäßig angestellten Agenten.

B. M i ch l e r,
AlleinlgerVerfertiger. Cenlre Sq,, Lancaster, Pa. <

Certificate. i
Harrirt Orr, von Lancaster, wurde durch da«

Kräuter - BiltcrS von innerlicher Schwäche und
Schmerzen im Rücken kur-rt.

William Lechler, von Lancaster. bezeugt, durch
den Gebrauch von Mifchlcr's BitterS von den
PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - Bitters vom
RheumatiSwuS kurirt wurde.

John Gurl'y. von Lancaster. wurde durch das
Kräuter-Bitters ron Ge.chwüreu an drei
denen Stellen befreit.

Eharles Thon, vo» Lancaster Taunschip, wurde d
durch das Kräuter-Bitters »on einem schmcrzhas-
trn Leiden in der Seite befreit. j

John C. Walion. von Lancaster. wurde von I x
Schmerzen Im Rücken und In den Nieren kurirt,
die er sich in der Armee zugezogen hatte. »

Henry Nagel, von La'caster, wurde von einer
Gliederlähmung kurirt, welche de» Gebrauch sei- "
nes rechten Arme» verhinderte.

James Kennetv, von Laneaster, wurde von

chronischer Diarrhöe und NheumalismuS kuriit
Zhomas Groom. von Glen Hove, wui>de von A

Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.
Danicl B. Herr, von Rohrcrsburg, Lancaster °

Eaunty, bezeugt, daß er vsn schlimmem Selten-
kechcn kurirt wurde, womit er seit neun Zahlen
dehaftet war.

I.Bicking, Litiz, Pa., wurde von einem bö-
sen Anfall ch'on!schcn Rheumatismus gehellt. b<

John Neitich. von Lancaster, wurde vo» Herz-

schätzbare Bitterö ist eben-
'allö zu verkaufen bei den Unterzeichne-
rn in Allentaun.

G li t h u. Ha genbuch,
Alleinige Äaenle» für Lecha Eauniy. ' w

MSrj S, 18S4. n,II zu

Lecha
Lransporttttions - Company.

Die Lech« Transportations-Grsetlschaft ist nun
ereil alle Soiten Kaufmanns-Güter von Allen-
au» nach Philadelp'.ia und alle Zwischenpunkt»
ind von Philadelphia nach Manch Chunk und
ille Zwischenplätze an den möglichst niedern Pret-
en zu transportlren.

Sie haben alle Arien Salz zum Verkauf an
Philadelphia Preisen, mit Zusatz der Fracht, an

hrem Slohrhanse an der Allentown B.istn.
Sie haben eine hinlängliche An,ahl Boote auf

>em Canal um regelmäßig dreimal die Woche in
üllcntoivn anzulangen. Wer Güter auf dieser
»oute tranoportirt. erhält dieselben so regelmäßig
md bedeutend wohlfeiler denn auf irgend einer
indern Route.

Nathan German, Agent,
Allentaun.

April IS. nq6w

Allentaun Seininarium,
zesreibriest durch die Gesetzgebung von

Pennsnlvanien mit CoUegialischen
Rechten und Privilegien.

lnstitution unter der Aufstchl'de« Ehrw.
Hrn. M.L. Hofford, wiid offen sein für den
Empfang von Zöglingen, am Montag den 9ten
Mai, unter dem gifreibrieften Namen ! ?Das Al-
-ntaun Collegialifche Institut."

Dieses Gibäude wird durchaus ausgebessert
und in eine ro' ständige Ordnung gebracht werden.
Eine neue Gymnasium- und Diill-Stube beige-
fügt?der Curfts de« Studitiens vergrößert und
ausgedehnt. sähige Lehrer angestellt in den verfchle-
denen Lepartemcnten, und jede Anst'cngung ge-
macht eine Cursus von Instruktion zu vfferiren,
in allen Zweigen der Englischen, Classtcalischen
und der Commeecielen-Erziehung,welche von keinem
der best.» Institute-, im Siaat übertrossen werden
kann. In Zusatz zu diesen Vortheilen, werden
denjenigen Gelegenheiten angeboten für Jnstruk-
tionen in Militärischen Drills und TacticS, welche
«ine solche Instruktion wünschen. Studenten die
vorgeschriebene CuislSdes Collegialischen Departe-
ments befolgen, graduiren mit einem Llploma.
Zöglinge werden empfangen wie ehedem In dem
Primary und Englischen Departement, an beinahe
den nämlichen Bedingungen wie ehedem. In
Folge der grosen Erhöhung in den Preisten der
Leben 'Mitteln, ,c.. wird ein kleiner Zusatz In den
Bedingungen der Boardlng-Zöglingen verlangt.
Vermehrte Aufmerksamkeit wiid dem Damen-De-
partement geschenkt und Tag . Zöglinge und
junge Damen werden eine Studier - Stube für
ihren ausschließlichen Gebrauch haben.

Für Besonderheiten und Circular rufe man an
bei demEhriv. Hrn. W. R Hofford, ehemalig:»
Principal, welcher immer noch mit dem Institut
»cibunden bleiieu wird, oder (nach dem löten
April) bei dem

Ehrw. Nl. >l!. Hsfford, A. M.,
President.Mar, 29, 1304. nqzM

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufe».
Der Unterschriebene wünscht daj folgende werth'volle Eigenthum zu verkaufen.

Ein jwtlstöckigtS backsteinern
MM Wohnhaus,
l 8 bei 28 Fuß, mit Ui er angebauten Kiich, einem
Stall, Wcigknb-riis, einer großen Eistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuü
bei 2.'t) Fuß lief.

v p » on

dreistöckiges back steinern
ÄM Wohnhaus,
Itt bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 23v Fuß tief, mit einer Küche, Stall unt
Cistern.

Ein Gruudstii ck,
<3O Fuß Front und 230 Fuß tief,

l jstöckigen Fiämehaus, vielerlei
und andern Verbesserun-

gen. Auch sind 400 Zraubenstöcke von aller Art
darauf.

All dlrseS Eigenthum liegt In der Turner Straße
«wischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
lind ist sehr schätzbare« Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februir tk, lki!4. nqll
Etwas für

Gerher und Schumacher.
Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen

Ztcck von S o l l e d e r an seinem
Geschirr- und Leder - Stvbr

n Allentaun, von der City Neuyork erhalten, und
>fferirt dasselbe In LotS zu veikausen, welche den
Handel paffen, und zwar an den allcrniedrlgsten
Bargeld Preißen.
Gleichfalls- Buff^lo-Felle, Blankets,

Geiseln, Kummete u s. w.
Vergesset es nicht, sein Stohr Ist No. 5. Ost-

?amillon>Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-
-s>ouse."

C. W. Rau.
Allentaun, Nov. 25, 1863. nqbv

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Eure» Husten ! !

Kurirt Euren Husten ! ! l

sin Aufschub kann Euer Leben kosten! >

o r a l - S i' r ii p. an kaiva» und Martin«
-"n No. pamUloa-Tlraße,

cm Postamt. ' ,
Husten, Verkältungen und Rauhheit! !

Ist derselbe g-m, mild und angenehm ,urieh-
qi'nzli» nach »egctablischen aeti. t

>cl«.
4.?? r entf-rnt alle Reihunqen in den ?uftr?bren.
.'«.--I'ers.lbc iri'd durch unser« hervorragendsten

ist derieib.' eine große Hülfe sür Solche die

7.?Derselbe ist unschätzbar bei Verkalkungen ?on

eiche il>,n Alle da« l ii bsie ?ob «oNen.
9 ?Derselbe ist nach scient.sischen B> undsAKen zu -

I».?Vergesset e« nicht?Pect oral Lorup-Zabe

Lawall und Martin, »

an ibrei» Drugiiohr in Allentaun. "

December Iki. IBM. -

Unübertreffliche Zahnwehtropfen, ?

klche das Zahnweh augenblicklich stillen sollen h
haben dkl Z. «. Moser, «vvtheker. <

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Ailentaun.

WveiniT u!U.b Meebcv,
Benachrichtige» da« allgemeine Publikumdak sie ihr Bejida'ft alt K a u s m a n n t-

_M.S ch neider. an No. II Oft - Hamilton-
Liral>e, in Allen'aun, noch immer foribetreiben. und
«»gleicher Zeil versichern sie daßelbe?wie die« auch
bereit» allerwärt« bekannt ist?daß man da bei ih-

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kur, Alle« da« in ikr Fach einschlSg', und diese
Thatsache, zusammen genommen mit dem Oberge-

ikr sonstir» kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge,
ireu sein wollt. Vergesset den Ort nicht, derscil'«
ist N». IIOft Hamilten-Slrap», zwischen dem ~Xll-

lchaft, und bitten um ein« Fortdauer der <«»nst de«
Publikums, wofllr sie auch stet« und immerhin dank-

bar sein werden.

Breinig und Reeder.
Allentaun, März 15. IBt>4. nqlZ

Sehr schätzbares

Liegendes Vermögen,
Durch Privat- Handel zu verkaufe

Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-
del zu verkaufen, seine

Schätzbare Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Tauutv.
und zwar an der Straße die von EmauS nach
Bethlehem führt, und dicht bei S ch n e > d e r's
Gasthau» und nur 2 Meilen von Allentaun. Die
Lotte enthält II Acker gute» Bauland m,hr oder
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe in
einem guten Culturzustande. Darauf ist errich-
tet

Ein gureS zweistöckigtes steine?»
nes

W o l, n b a n s,
27 bei 28, eine Schweizer Scheuer, und alle andere
nöthige Nebengebäude. E« befindet sich auch ein
niefehlender Brunnen nahe am Wobnhause, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, daraus.

Mehr hierüber zu sagen hält man für »nnöihig,
indem e» Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
rufe daher wegen den Näheren an bei

Henry Smith.
Januar lg. 13t>j. »ab»

Drug Stohr.
Lawall Uno Martin

Ncbst DrugS und Cliemikallcn

«opsweh. Personen die an neuralgischen

Tlirie« ; VrerS Sent« die Flasche.
Familien Haarwasch e?zum Reinigen

per Pack.
Frische Garten-Eame n?guaraMtrt!

guttu sei«.

E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.

Allcn'a>in, MSrz t«, IKN4. rql I

Lubricating Oel, für
Maschinen zu schmieren, besonder« Mühlweike.
Dreschmaschinen und dergleichen Bei kaltem
Kelter wird e« von vielen Maschinisten dem
Tchmalzöl vorgezogen. Es ist wohlfeiler cl»
Schmalzöl. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.

von mir selbst gemahlen und-ge-

»einiget, wie auch Koriander.
Marjoram, Zimmet, Allspei«, und alle andere
Gewürze, ganz rein und unverfälscht, zu haben
bei I, B. M » ser, Apotheker.

Allentaun. November 25. ng?

Mschgärn^Fischangeln,
Forellen-Angeln, (Flei«) und gischschnüre zu ha-
'«en bei

I. B. Moser.
Silber-Seife,

der beste Artikel um Silber, Messing oder platlirle
Sachen zu reinigen, zu haben bei

Z. S. Nloser, Apotheker.
Allentaun. Feb. 23.

Ambol i n e.
Diese« ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonder« für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

S. Moser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

An Sckubmacber
/LUn großer ivorraib ron Manns- und Weibemo-

rac.» »nd Hjd-Scder, wie auch alle ? m
»acher-Mesckiaft aebörigc Artik.l. »nd Handwerks-
«eschirr,u babcn bei A- »<./n- -se r.

Hand-L a m p e n,
IM KohltN'Oek obne Schornstein zu brennen, zu
>aben bei I Nloser, Apoth.kcr.

Allentaun, Feb. ZI»


